
 

 

 
 
 
 
 
 
 
An die Schulleitung 
 
 
 
 
 
 
                                                 Dresden, den 25.08.2009 

 

Schülercamps in den Winterferien 2010 – ein Angebot der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung mit 

Unterstützung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus 

 

Sehr geehrte Schulleiterin, sehr geehrter Schulleiter, 

 
wir möchten Sie heute über das Projekt  „CAMP+  Fit  für die nächste Klasse!“ informieren und würden uns 

freuen, Ihr Interesse zu wecken. 

Das Projekt CAMP+ ist ein schulergänzendes Angebot für Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 8, bei 

denen das Erreichen des Klassenziels unsicher ist. (Vom Projekt ausgenommen sind Schulverweigerer mit 
mehr als 20 unentschuldigten Fehltagen.) 

 

Die wichtigsten Informationen zum Projekt haben wir Ihnen auf dem beigelegten Informationsblatt 

zusammengestellt. Ebenso erhalten Sie ein Informationsschreiben für die Lehrerinnen und Lehrer Ihrer 
Schule. Auch der beigelegte Erfahrungsbericht vermittelt einen Eindruck über unser Projekt. 

 

Vorbehaltlich der Förderung durch die Sächsische Aufbaubank startet das Projekt Anfang Januar mit dem 

Schließen der 1. Bildungsvereinbarung zwischen Schülern bzw. Schülerinnen und ihrem Begleitungsteam 
(B-Team) an der Schule. Das Begleitungsteam besteht aus einer Lehrkraft der teilnehmenden Schule sowie 

einer sozialpädagogischen Fachkraft. Sie wird durch die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung vermittelt. 

Dafür werden in erster Linie schon in der Schule tätige Sozialarbeiter/-innen angesprochen bzw. 

Jugendhilfeträger aus dem nahen Umfeld der Schule angefragt. Den oder die Begleitungslehrer/-in finden 
Sie bitte in Ihrem Kollegium. Die Begleitungsteams erhalten monatlich bis zu 3 Stunden für die Arbeit mit 

jedem/r einzelnen Schüler/in und 4 Stunden Teamarbeit vergütet. Dafür werden mit den 

Begleitungslehrern/-innen Honorarverträge geschlossen. 

Die Camps finden voraussichtlich in den Winterferien vom 07.02. – 19.02.2010 statt.  
Es ist keine Bedingung, dass Lehrer oder Lehrerinnen der teilnehmenden Schule als Fachkräfte mit ins 

Camp fahren. Es ist jedoch erforderlich, dass jeweils ein/e Vertreter/in aus dem Begleitungsteam zum 

Abschlussgespräch mit den Schülern und Schülerinnen am 18.02.2010 ins Camp fährt. 

Für die Zeit nach den Camps bis zum Schuljahresende begleiten die B-Teams die Schüler und Schülerinnen 
und unterstützen sie bei ihrem Ziel, die Versetzung in die nächste Klasse zu schaffen.  

Dafür sollten ca. zwei Treffen mit den Jugendlichen pro Monat eingeplant werden. 

 

Am 11./12.12.09 findet voraussichtlich eine Projekteinführungsveranstaltung statt, an der alle 
Begleitungsteams teilnehmen. Die Veranstaltung wird durch das Kultusministerium als Fortbildung 

anerkannt. 

 
 
 
 
 
 



 

 
 
 

 

 

 
Wir würden uns freuen, wenn Sie das Projekt im Kollegium bekannt machen und Ihre Schule am Projekt  

Camp+ teilnimmt. Bei Interesse prüfen Sie bitte, ob es versetzungsgefährdete Schüler der 8. Klasse gibt und 

tragen die Anzahl in die beiliegende „Faxantwort“ ein. Benennen Sie bitte zudem potentielle 

Begleitungslehrer und reichen die beiliegende Aufgabenbeschreibung an diese weiter. 
 

Die Faxantwort ist noch keine verbindliche Anmeldung sondern dient als eine erste Interessenbekundung 

und Bedarfsermittlung. Dafür reicht uns Ihre Einschätzung, ob Bedarf an Ihrer Schule besteht. Bitte senden 

Sie uns die Faxantwort bis zum 11.09.09 zurück. Nach Eingang senden wir Ihnen unverzüglich die 

Anmeldeunterlagen zu: 
 

- Einschätzungsbogen für die Lehrkräfte 

- Interessentenbogen für die Schüler 

- Anmeldeunterlagen für die Eltern 
 

Es empfiehlt sich, parallel dazu die Eltern potentieller Interessenten anzusprechen und zu informieren. Der 

beigelegte Erfahrungsbericht soll dabei helfen.  

Bei Interesse bitte die Anmeldeunterlagen durch die Eltern und den Interessentenbogen durch die Schüler 
und Schülerinnen ausfüllen lassen. Der Einschätzungsbogen ist durch den oder die Klassenlehrer/-in bzw. 

den oder die Begleitungslehrer/in auszufüllen und dient uns zur besseren Vorbereitung der individuellen 

Förderung jedes Schülers und jeder Schülerin im Camp. Die kompletten ausgefüllten Anmeldeunterlagen 

bitte einsammeln und an uns zurückschicken. Die Schülerinnen und Schüler werden dann von uns 
ausgewählt. Wir informieren spätestens 10 Tage nach Anmeldeschluss sowohl die Eltern als auch die 

Schule über die Zu- oder Absage.  

Zum Ende des Schuljahres erhält jede Schule erneut eine Faxabfrage zur Ermittlung der Versetzungsquote. 

Wir bitten Sie, diese ausgefüllt an die Projektleitung zurückzusenden. 
 

Unabhängig von der Beteiligung Ihrer Schule am Projekt CAMP+ suchen wir für die Durchführung der Camps 

in den Winterferien engagierte Pädagoginnen und Pädagogen. Die entsprechenden Ausschreibungen haben 

wir als Anlage beigefügt. Die Tätigkeit der Pädagoginnen und Pädagogen wird über Honorarverträge 
vergütet. 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diese an alle interessierten Kolleginnen und Kollegen weitergeben! 

Wir freuen uns auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. 
 

Für Rückfragen und Unterstützung steht die Projekt- und Campleitung natürlich gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Sabine Heimann 

           Projektleiterin CAMP+ 

 
Tel.:   0351 – 320 156 44 oder 0351 – 320 156 45 

Fax:        0351 – 320 156 99                                      

E-Mail:  sabine.heimann@dkjs.de;  sylvia.mihan@dkjs.de 

 
 
CAMP+  ist ein Projekt der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung mit Unterstützung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus. Das 
Projekt wird gefördert aus den Mitteln des Europäischen Sozialfonds, des Freistaats Sachsen, „Investition in Ihre Zukunft“ und der 
Regionaldirektion Sachsen der Bundesagentur für Arbeit. 


